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S E L T I S B E R G
GEMEINDEANZE IGER

Offizielles Publikationsorgan� September 2026

Informationen  
vom Gemeinderat und  
der Verwaltung

Seltisberg weiterdenken –  
gestalten Sie unsere Gemeinde mit!

Wie soll sich Seltisberg in den kommen­
den Jahren entwickeln? 

Die Siedlungsentwicklung ist ein wichti­
ges Zukunftsthema unserer Gemeinde. 
Dabei möchten wir auf das Wissen, die 
Erfahrungen und die Ideen unserer 
Einwohnerinnen und Einwohner zählen.

Für unsere Arbeitsgruppe Siedlungs­
entwicklung suchen wir engagierte 
Personen, die Freude daran haben, 
mitzudenken, Ideen einzubringen und 
die zukünftige Entwicklung unserer Ge­
meinde aktiv mitzugestalten.

Alle Einwohnerinnen und Einwohner 
sind herzlich willkommen – unabhän­
gig von Alter, beruflichem Hintergrund 
oder Fachkenntnissen. Unterschiedliche 
Perspektiven und Erfahrungen sind 
wertvoll und tragen dazu bei, gemein­
sam gute Lösungen für Seltisberg zu 
entwickeln.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 	  
Dann melden Sie sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung, um einen Teil der 
Arbeitsgruppe zu werden. 

Wir freuen uns auf reges Interesse, viel­
fältige Perspektiven und eine konstruk­
tive Zusammenarbeit.

Der Gemeinderat Seltisberg

Rückblicken, um 
vorauszuschauen

Jubilarenanlass im Gemeinde­
zentrum vom 20. August 2026 und 
abgesagter Jungbürgeranlass vom 
15. September 2026

1926: 1, 1933: 1, 1934: 2, 1935: 1, 	  
1936: 4, 1941: 8, 1946: 6	

2008: 14, 1, 7, 6

Obige Zahlen erinnern an sportliche 
Leistungen, welche in Seltisberg lang­
sam aber sicher zum Standard gewor­
den sind. Coop Duell lässt grüssen.

Nein, diesmal geht es nicht um Längen, 
Höhen, Weiten und Ausdauer.

Jubilarenanlass 2026

Die erste Zahlenreihe repräsentiert die 
Jahrgänge und die Anzahl der 
anwesenden Jubilarinnen und Jubilare 
am diesjährigen Jubilarenanlass. Eine 
eindrückliche «Ballung» von langjähri­
gem Leben und Einsatz auch rund um 
den Seltisberg.

Mit grosser Achtung und Wertschät­
zung durfte ich dem Anlass ein weiteres 
– und letztes – Mal beiwohnen.

Ein herzliches Dankeschön geht an:
•  �den Frauenverein, welcher auch in 

diesem Jahr den Raum und die Atmos­
phäre super schön, guet und perfekt 
organisiert hat

•  ��die Musikgesellschaft und den Chor, 
welche den Anlass gebührend beglei­
teten

•  ��die Impuls Spitex GmbH Liestal für das 
Sponsoring.

Auf der Homepage des 
Frauenvereins können die 
Fotos des Anlasses ange­
schaut werden:

Jungbürgeranlass 2026

Die zweite Zahlenreihe bezieht sich auf 
die 14 Jungbürgerinnen und Jungbürger 
in Seltisberg, welche in diesem Jahr 
ihren 18. Geburtstag feiern dürfen und 
somit vor Staat und Recht volljährig 
werden.

Segelfalter auf Galms, Foto: Simon Keller
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Impressum

Offizielles Publikationsorgan der Gemeinde Seltisberg

Gemeindeverwaltung Seltisberg
Liestalerstrasse 4, 4411 Seltisberg, 061 911 99 11

Öffnungszeiten

Schalter Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr

Telefon Montag 09.00 – 11.00 Uhr 
 Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr
 Mittwoch 09.00 – 11.30 Uhr und 
  15.00 – 17.00 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
 Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Redaktionsschluss für den Gemeindeanzeiger
jeweils am 15. des Monats, 12.00 Uhr
gemeindeanzeiger@seltisberg.ch 

Der Redaktionsschluss ist einzuhalten. Zu spät eingereichte 
Inserate und Publikationen werden nicht mehr berücksichtigt.

Inseratepreise
1/1 Seite CHF 200.–
1/2 Seite CHF 100.–
1/4 Seite CHF  50.–
50% Rabatt für Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie Firmen von Seltisberg.

Information
Politische Berichte und Inserate sowie Leserbriefe  
werden nicht publiziert.

Am Puls Spitex GmbH 
Kasernenstrasse 22 

4410 Liestal
079 504 96 44

spitex.ampuls@hin.ch 
am-puls-spitex.ch

Betriebsbewilligungen in den Kantonen BL, BS, AG und SO

Unser Angebot  
richtet sich an pflege-  

und betreuungsbedürftige  
Menschen. 

Unser Ziel ist eine ganzheitliche, 
 bedürfnisgerechte  

und liebevolle Betreuung  
im eigenen Zuhause.  

Bei uns stehen Sie  
im Mittelpunkt.
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Eine Person hat zugesagt, sieben haben 
abgesagt und von sechs kam keine 
Rückmeldung.

Stehen diese Zahlen generell für das 
Alter und die Jugend? Viele fragen sich: 
Was läuft falsch mit der Jugend heute? 
Was haben wir falsch gemacht? Wo sind 
die Fehler und/oder Versäumnisse ent­
standen? Müssen wir «Alten» uns da 
auch an der Nase nehmen?

18-jährig zu sein heisst halt nicht nur: 
Autofahren, Club, Alkohol. Es heisst in 
erster Linie: Verantwortung, Rechte und 
Pflichten. Das tönt halt nicht soo cool.

Persönlich finde ich es sehr schade, dass 
wir diesen Anlass im Jahr 2026 absagen 
müssen. Auch wenn es meine letzte 
Chance als Gemeinderätin gewesen wä­
re, «der Jugend» die Aufgaben und Erfah­
rungen der Volljährigkeit zu «verklickern», 
sehe ich diese Aufgabe weiterhin in je­
dem Haushalt, jeder Familie und jeder 
«Community» als absolut wichtig an: dar­
über zu reden und vor allem die Chance, 
zu wählen und abzustimmen, wahrzu­
nehmen. Was die Jugend heute ab­
stimmt, gilt schliesslich für sie. Wir «Al­
ten» haben für unsere Zeit unseren Ein­
satz geleistet und werden weiterhin flei­
ssig abstimmen – ob das der Jugend 
dann passt, muss sie selber sehen.

Fazit: 18 Jahre drin heisst 18 Jahre drauf! 
Jugend: Ihr habt es drauf – und in der 
Hand, wie eure Zukunft aussieht.

Den Jubilarinnen und Jubilaren, den Jung­
bürgerinnen und Jungbürgern – und uns 
allen auf dem Seltisberg – wünsche ich 
weiterhin gute Aussicht, Um- und Rück­
sicht und vor allem gute Xsundheit und 
viel Freude an allem, was geleistet wird.

Freundlichst
Bettina Jost-Rossi, 
Gemeinderätin Seltisberg

Abschiedsgruss als Gemeinde-
rätin von Bettina Jost-Rossi

Liebe Seltisbergerinnen, liebe Seltis­
berger, liebe Gemeinde, liebe Gemein­
schaft

Wie im Mai 2026 im Gemeindeanzeiger 
angekündigt, endet am 30. September 
2026 meine Tätigkeit als Gemeinderätin 
von Seltisberg.

Sie konnten lesen und fragen, was mich 
zu diesem verfrühten Schritt – dem Aus­
tritt – bewogen hat.

Sehr gerne erinnere ich mich an ganz 
viele gute Zusammenkünfte, Gespräche, 
Diskussionen und Entscheide mit unter­
schiedlichen Gruppen, Teams und Fach­
schaften.
Nochmals explizit hervorheben möchte 
ich die tolle Zusammenarbeit mit dem 
jetzigen Gemeinderat, der Verwaltung 
sowie dem Werkhof und ihnen allen ein 
ganz grosses «Mille Grazie» aussprechen.

Ihnen, liebe Mitbewohnerinnen und Mit­
bewohner, danke ich für das Vertrauen, 
die Unterstützung, den regen Austausch 
und Ihren Einsatz für Seltisberg.

Ich bleibe Seltisberg erhalten – in wel­
cher Form und mit welchem Einsatz 
auch immer!

Bleiben Sie xsund und munter.

Freundlichst
Bettina Jost-Rossi

Biometrische Identitätskarte 
ab November 2026

Ab dem 2. November 2026 ist die 
biometrische Schweizer Identitätskarte 
erhältlich.

Schweizer Bürgerinnen und Bürgern, 
die innerhalb der EU reisen, wird die bio­
metrische ID empfohlen. 

Es besteht jedoch kein Zeitdruck: Nicht-
biometrische Identitätskarten, die vor 
dem 2. November 2026 ausgestellt wur­
den, können bis zu ihrem Ablaufdatum 
weiterhin für Reisen in die EU verwen­
det werden. Wird die Identitätskarte 
ausschliesslich als Ausweis innerhalb 
der Schweiz benötigt, genügt weiterhin 
die nicht-biometrische ID.
Die biometrische ID kann ausschliess­
lich beim Kantonalen Passbüro bean­
tragt werden. Für die Erfassung der 
Biometriedaten in Liestal oder bei der 
Aussenstelle Basel-Stadt ist vorgängig 
ein Termin erforderlich.
Die Kosten inklusive Porto betragen 
CHF 70.– für Erwachsene bei zehnjähriger 
Gültigkeit und CHF 35.– für Kinder und 
Jugendliche bei fünfjähriger Gültigkeit.

Die Gemeinde Seltisberg wird die nicht-
biometrische Identitätskarte weiterhin 

über die Gemeindeverwaltung anbieten, 
solange eine entsprechende Nachfrage 
besteht.

Sachspenden für  
Asylsuchende

Im Gemeindeanzeiger August haben wir 
die Bevölkerung um Möbel und Haus­
haltsgegenstände für die Wohnungen 
beim Gemeindehaus gebeten, welche für 
die Unterbringung von Asylsuchenden 
vorgesehen sind.

Auf diesen Aufruf hin durften wir zahl­
reiche Möbel, Geschirr, Küchenutensilien 
und weitere Haushaltsgegenstände ent­
gegennehmen.

Für die grosse Hilfsbereitschaft und die 
vielen Spenden bedanken wir uns herzlich 
bei allen Spenderinnen und Spendern.

Aktuell werden noch zwei Einzelbetten 
benötigt. Falls Sie passende Betten ab­
zugeben haben, dürfen Sie sich gerne 
bei der Gemeindeverwaltung melden.

Geschwindigkeitskontrollen 
in Seltisberg

Am 10. August 2026 führte die Polizei 
Basel-Landschaft auf der Liestalerstra­
sse in Seltisberg eine Geschwindigkeits­
kontrolle durch. Die Messung fand von 
06.59 bis 08.32 Uhr statt. Während die­
ser Zeit wurden die Geschwindigkeiten 
von insgesamt 221 Fahrzeugen gemes­
sen. Dabei musste lediglich eine Ord­
nungsbusse ausgesprochen werden, 
Verzeigungen gab es keine. Die höchste 
gemessene Geschwindigkeit betrug 56 
km/h bei signalisierten 50 km/h. Die 
Übertretungsquote lag damit bei erfreu­
lich tiefen 0,45 Prozent.
Solche Kontrollen leisten einen wichti­
gen Beitrag zur Verkehrssicherheit und 
sollen das Bewusstsein der Verkehrsteil­
nehmenden für eine angepasste und 
vorausschauende Fahrweise stärken.

Die Gemeinde Seltisberg dankt der Poli­
zei Basel-Landschaft für die Geschwin­
digkeitskontrolle zum Schulbeginn wäh­
rend der morgendlichen Verkehrsspitze. 
Gerade zu diesem Zeitpunkt leisten sol­
che Kontrollen einen wertvollen Beitrag 
zur Sicherheit auf dem Schulweg.
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IhrepersönlicheHörberatung
inBubendorf.

HÖRMESSUNG &
BERATUNG

INDIVIDUELLE
HÖRVERSORGUNG

FORTLAUFENDE
BETREUUNG

PASSENDER
GEHÖRSCHUTZ

VEREINBAREN SIE
JETZT IHREN
TERMIN.

HÖRTRAUM
Hauptstrasse 82a
4416 Bubendorf

Tel. 078 313 79 90

gutentag@hoertraum.ch
www.hoertraum.ch

Bei HörTraum stehen Sie imMittelpunkt.

Mit langjähriger Erfahrung, Einfühlungs-
vermögen und Zeit finden wir gemeinsam
die passende Hörversorgung.

S c h r e i n e r e i  –  I n n e n a u s b a u

Liestalerstrasse 54 | Lupsingen | 061 921 92 52 | mmsi.ch

M ö b e l
K ü c h e n
S c h r ä n k e
u n d  m e h r . . .

Wir  produzieren nach Mass. 
Persönlich.  Nachhalt ig.

Mit  Liebe zum Detai l .

GUTE PFLEGE 
HEISST:
VERTRAUEN
spitex-regio-liestal.ch
Telefon 061 926 60 90 

/ Für Angehörige
 und Betroffene

Demenz...
Alzheimer beider Basel 
berät Sie kostenlos:
061 326 47 94 alzbb.ch
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Arbeiten unseres  
Werkhof-Lernenden

Unser Werkhof-Lernender Cyril Wyss 
konnte im Rahmen seiner Ausbildung 
verschiedene praktische Arbeiten 
selbstständig ausführen.

Reparatur der Rampe bei der	  
Gemeindeverwaltung
Bei der Rampe der Gemeindeverwaltung 
war eine Ecke des Betons abgebrochen. 
Cyril erstellte für die beschädigte Stelle 
eine Schalung und betonierte die Ecke 
anschliessend neu. Damit konnte die 
Rampe wieder fachgerecht instand­
gesetzt werden.

Erneuerung eines 	  
Entwässerungsschachts
Auch ein über 20 Jahre alter Entwässe­
rungsschacht im Feld, der durch die 
langjährige Belastung durch Nutzfahr­
zeuge stark beschädigt war, wurde er­
neuert. Cyril setzte den Schacht neu und 
betonierte ihn fachgerecht ein. 

Wir freuen uns, dass Cyril während 
seiner Ausbildung solche Arbeiten 
bereits tatkräftig mitgestalten und dabei 
wertvolle praktische Erfahrungen sam­
meln kann. Herzlichen Dank für deinen 
Einsatz und die sauber ausgeführten 
Arbeiten!

Entsorgungen�

Entsorgung von invasiven Neophyten mit dem Neophytensack 
  
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die durch den Menschen als Nutz- oder Gartenpflanzen zu uns 
gelangt sind oder ungewollt eingeschleppt wurden. Einige dieser Neophyten haben angefangen, sich in 
der Natur äusserst stark auszubreiten und durch üppigen Wuchs die einheimischen Pflanzen zu 
verdrängen - sie sind invasiv. Lässt man diese Entwicklung gewähren, hat dies langfristig tiefgreifende 
Folgen für die einheimische Artenvielfalt. Zum Problem geworden ist dies insbesondere im Wald, auf 
Magerwiesen und an den Fliessgewässern. 
 
Um die unkontrollierte Ausbreitung von invasiven Neophyten zu bremsen, müssen diese vom Kanton, 
den Gemeinden und privaten Grundeigentümern eingedämmt werden. Damit es nicht zu ungewollten 
Verschleppung durch Samen, Blüten oder Früchten kommt, ist eine korrekte Entsorgung wichtig. Die 
sicherste Entsorgung der Pflanzen geschieht in den meisten Fällen über den Kehricht. Dazu stellt der 
Kanton Basel-Landschaft den Gemeinden neu den Neophytensack zur Verfügung. Mit diesem können 
invasive Neophyten über den Hauskehricht entsorgt werden. Die Säcke können kostenlos bei der 
Gemeindeverwaltung bezogen und via reguläre Kehrichabfuhr der Gemeinde entsorgt werden. Sie 
dürfen nicht via Grüngutsammlung entsorgt werden. Im Neophytensack dürfen ausschliesslich invasive 
Neophyten entsorgt werden, keine weiteren Abfälle oder Grüngut. 
 
Informationen über invasive Neophyten, wie zum Beispiel Listen der relevanten Pflanzen, finden Sie 
unter www.neobiota.bl.ch in der Rubrik «Invasive Neophyten». Die Praxishilfe Neophyten sowie 
Neophytenflyer sind ebenfalls online verfügbar oder können als gedruckte Exemplare über 
neobiota@bl.ch bestellt werden. 
 
Helfen Sie mit, invasive Neophyten auf unserem Gemeindegebiet aktiv und gezielt zu bekämpfen und 
halten Sie Ihren Garten frei von Sommerflieder, Einjährigem Berufkraut, Goldrute, Kirschlorbeer und 
weiteren invasiven Neophyten! 
 

Gratulationen 
 
 

Frau Marianne Bürgin-Wiesner zum bevorstehenden 90. Geburtstag 
Frau Dora Salathe-Regenass zum bevorstehenden 85. Geburtstag  

Herr Paul Nyffeler-Juen zum bevorstehenden 85. Geburtstag 
 
 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung: 19.07.2024 Glauser Sina und Alessandro 
 02.08.2024 Küng Nicole und Nicola  
 
Todesfall: 11.08.2024  Dürr-Furrer Ruth 
 
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 3. September 2024  
Dienstag, 17. September 2024  

Dienstag, 1. Oktober 2024  
Dienstag, 15. Oktober 2024 

 

 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am  
 

Donnerstag, 5. September 2024 ab 07.00 Uhr statt. 
 

 

Wir bitten Sie, Papier und Karton separat zu bündeln und Kartonschachteln zu falten. 
Das Papier und der Karton werden nur gebündelt mitgenommen. 

 
 

Entleeren von Schwimmbassins 
 
Eine Versickerung ist aufgrund der schlechten Sickerfähigkeit des lehmigen Untergrundes nicht gestattet.  
 
Pool-Abwasser, das mit Chemikalien behandelt wurde, darf nicht in Gewässer gelangen. Es muss 
fachgerecht entsorgt werden. Fest installierte Pools sind an die Kanalisation (ARA) anzuschliessen, wenn 
das Pool-Abwasser mit Chemikalien behandelt wird. Bedingungen für die Ableitung in eine ARA: 
 Nur bei Trockenwetter 
 Bei Leerung oder Teil-Leerung muss die letzte Beigabe von Chemikalien (Desinfektions- und 

Algenschutzmittel) mindestens drei Wochen zurückliegen. 
 Maximaler Abfluss: 2 l/s 
 
Das Pool-Abwasser soll, wenn möglich, über die Hausinstallationen (z. B. Wassertrog oder Bodenablauf 
im Keller) in die Kanalisation abgeleitet werden. Ansonsten ist auch die Ableitung via Einlaufschacht 
zulässig, aber nur, wenn vorgängig sichergestellt wurde, dass der Schacht in die 
Schmutzwasserkanalisation entwässert. 
Achtung: Viele Strassenschächte entwässern direkt in ein Gewässer! 
Es darf kein Poolabwasser über Sauberwasserleitungen in Gewässer gelangen. 
 
 

Vorinformation Abstimmungen und Wahlen 
 
Eidgenössische Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende eidgenössische Abstimmungen statt: 
 

1. Volksinitiative vom 8. September 2020 «Für die Zukunft unserer Natur und Landschaft 
(Biodiversitätsinitiative)»  

2. Änderung vom 17. März 2023 des Bundesgesetzes über die berufliche Alters-, Hinterlassenen- 
und Invalidenvorsorge (BGV) (Reform der beruflichen Vorsorge) 

 
Kantonale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden folgende kantonalen Abstimmungen statt: 
 

3. Teilrevision des Gesundheitsgesetzes vom 11. April 2024; Zulassung von Leistungserbringern 
zur Tätigkeit zulasten der obligatorischen Krankenpflegeversicherung 
 

 
Kommunale Abstimmungen 
 
Am 22. September 2024 finden keine kommunalen Abstimmungen statt. 
 
 
 
 
 

Die nächste Grünabfuhr 
findet statt am:

Dienstag, 6. Oktober 2026 
Dienstag, 20. Oktober 2026 
Dienstag, 3. November 2026

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr 
bereitstellen.

Die nächste Papier- und Karton-
sammlung findet statt am:

Donnerstag, 3. Dezember 2026,  
ab 07.00 Uhr

Wir bitten Sie, Papier und Karton 
separat zu bündeln und Karton­
schachteln zu falten. Das Papier und 
der Karton werden nur gebündelt mitge­
nommen.

Hinweis zur Entsorgung von 
Pool-Abwasser

Die Entleerung von Pools erfordert 
besondere Sorgfalt, um Schäden an 
Umwelt und Gewässern zu vermeiden.

Da der lehmige Untergrund in unserer 
Gemeinde nur schlecht Wasser versi­
ckern lässt, ist eine Versickerung des 
Pool-Abwassers nicht gestattet.

Wurde das Pool-Wasser mit Chemikalien 
(z. B. Chlor oder Algenschutzmittel) be­
handelt, darf es nicht in ein Gewässer 
gelangen und muss fachgerecht ent­
sorgt werden. Fest installierte Pools sind 
in diesem Fall an die Kanalisation (ARA) 
anzuschliessen. 

Dabei gelten folgende Bedingungen:

•  �Entleerung nur bei Trockenwetter

•  ��Die letzte Zugabe von Chemikalien 
muss mindestens drei Wochen zurück­
liegen

•  �Der maximale Abfluss darf 2 Liter pro 
Sekunde nicht überschreiten

Wenn möglich, soll das Pool-Abwasser 
über die Hausinstallationen (z. B. Wasser­
trog oder Bodenablauf im Keller) in die 
Kanalisation geleitet werden. 

Alternativ ist eine Ableitung über den 
Einlaufschacht möglich – aber nur, wenn 
sichergestellt ist, dass dieser an die 
Schmutzwasserkanalisation angeschlos­
sen ist.

Wichtig: Viele Strassenschächte leiten 
das Wasser direkt in ein Gewässer wei­
ter! Pool-Abwasser darf niemals über 
Sauberwasserleitungen in die Umwelt 
gelangen.

Wir danken für Ihre Mithilfe zum Schutz 
unserer Umwelt. Bei Fragen steht Ihnen 
die Bauverwaltung gerne zur Verfügung.

Zurückschneiden von Hecken, 
Sträuchern und Bäumen

Bäume und Sträucher, die auf Trottoirs 
und Strassen hinausragen, behindern 
die Fussgänger und gefährden den 
Strassenverkehr. Besonders gefährlich 
sind Behinderungen bei Strassenein­
mündungen. Auch die Strassenreini­
gung wird erschwert und vorstehende 
Äste beschädigen die Reinigungs­
fahrzeuge, was unnötige Kosten für das 
Gemeinwesen verursacht. 

Die Eigentümer von Grundstücken an 
öffentlichen Strassen werden deshalb 
gebeten, gemäss kantonalem Strassen­
gesetz sowie Strassenreglement der 
Gemeinde, ihre Grünanlagen zu kontrol­
lieren. Bei Fahrbahnanstoss sind über­
hängende Bäume und Sträucher auf 
eine Höhe von mindestens 4.50 m und 
bei Trottoirs und Gehwegen auf eine 
Höhe von mindestens 2.50 m zurück­
zuschneiden. Hecken sind auf eine maxi­
male Höhe von 1.80 m herunter­
zuschneiden. Beleuchtungsanlagen, 
Verkehrs- und Lichtsignale sowie Haus­
nummern dürfen nicht verdeckt, 
sondern müssen gut sichtbar sein.
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Herzliche Einladung  
zum 

 
 

Sonntag, 11. Oktober 2026 
im Schützenhaus an der Oristalstrasse 

 
 Schiesszeiten: 10:00 - 12:00 Uhr 
 Rangverkündigung: 14:30 Uhr 
 Programm: 10 Schuss auf die 10er-Scheibe und 
  1 Schuss (der Letzte) auf die 100er-Wertung 
 Stichpreis: Fr. 18.--          
 
 
Zum „Aufwärmen“ starten wir nicht mit gewöhnlichen Probeschüssen, sondern mit 
unserem bewährten „WURST mit BROT-STICH“: Wer da bereits ins Schwarze trifft, 
kann sich mit etwas Glück Essen und Trinken verdienen – ein kleiner Anreiz, der für 
zusätzlichen Spass sorgt! 
 
Ganz gleich, ob Jung oder Alt, Frau oder Mann, geübte Schützin bzw. geübter 
Schütze oder neugieriger Anfänger – bei uns sind alle herzlich willkommen. Und 
natürlich geht niemand leer aus: Am Ende wartet auf jede Teilnehmerin und jeden 
Teilnehmer ein schöner Preis. 
 
Nutze die Gelegenheit, erlebe einen geselligen und abwechslungsreichen Anlass 
und wirf ganz ungezwungen einen Blick in die faszinierende Welt des Schiesssports. 
 
Für das leibliche Wohl sorgt unsere Clubwirtschaft wie gewohnt mit feinen Speisen 
und Getränken und lädt zum gemütlichen Verweilen ein. 
 
Komm vorbei, mach mit und triff ins Schwarze. 
 
Wir freuen uns auf Deinen Besuch. 
Feldschützen Seltisberg 
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Die Schülerinnen und Schüler durften
demokratisch, im Kreise unseres Kinderrats,
Wünsche für die Wandfarbe und Ein-
richtung anbringen. Danach konnten die
Kinder der 3.-6. Klasse in Zweierteams   
mithelfen: Ausräumen, Boden abdecken,
alles abkleben, streichen, Wolkenvorlage
basteln, malen, aufräumen und wieder
einrichten.
Mit viel Schweiss, Leidenschaft und Spass
haben die Kinder das “Rümli” liebevoll in die
“Wolke” verwandelt.

RENOVATION

In der Primarschule Seltisberg gibt es wenig
Räume, die so beliebt sind wie das “Rümli” im
Obergeschoss des alten Schulhauses. Dies liegt
wohl daran, dass es klein und kuschelig ist.
Über die Jahre wurde die Abnutzung so gross,
dass wir das Projekt Renovation gestartet
haben.

Wolke

E. SPRENGER, KLASSENLEHRERIN 6. KLASSE

Unsere Dorfbrunnen befördern Trinkwasser. In unseren Dorfbrunnen sollen sich v.a. Kinder an heissen 
Tage abkühlen können, wo kann man das sonst noch! Die Dorfbrunnen sind bestimmt nicht für Hunde 
zum Baden da! 
Bitte gelangen Sie mit weiteren Anliegen und Mithilfe zum "BrunnenThema" direkt an uns; wir sind auf 
Ihre Mithilfe angewiesen. 
 
Freundliche Grüsse Bettina Jost-Rossi, Gemeinderätin und Hundeombudsperson mit Peppe Cacciatori, 
Hundeombudsperson  
 
 
 
 

  
 

Einblicke in die Primarschule 
 
ALS PDF Vorhanden bei den Inseraten! Der Kindergarten…. 
 
 

Gratulationen 
 
  Herr Claus Burchardi-Auer zum bevorstehenden 90. Geburtstag 

 

 

Zivilstandesamtliche Mitteilungen 
 
Trauung:   
 

Todesfall:  
 
 

Entsorgungen 
 

Achtung: Bitte jeweils vor 07.00 Uhr bereitstellen. 
 
 

Die nächsten Grünabfuhren finden statt am: 
 

Dienstag, 23. September 2025  
Dienstag, 07. Oktober 2025 
Dienstag, 21. Oktober 2025 
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Vereine

Grossartiger Erfolg des Musikvereins 
Lupsingen-Seltisberg am MarchContest 
in Muttenz.

Mit sehr guten 90 Punkten erreichte 
der Musikverein den 1. Platz in der 
Kategorie B Harmonie mit dem Marsch 
«Abel Tasman»

Wir gratulieren herzlich!

Save the Date: 
Adventskonzert 13.12.2026
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Dachverbände: 

  
 

Bankverbindung: IBAN CH91 0076 9016 1104 5688 7 
info@naturschutzsl.ch 
www.naturschutzsl.ch 

  
  
  
AAnnmmeellddeenn  ++  MMiittmmaacchheenn::  NNaattuurrsscchhuuttzzttaagg  BBLL,,  SSaammssttaagg,,  3311..  OOkkttoobbeerr  
 
Im Jahr 2024 wurde ein gemeinsames Naturaufwertungsprojekt auf dem Land von 
Cura Familia unterhalb Heime auf Berg umgesetzt – heute eine vielfältige Naturoase!  
Geplant sind nun die Erstellung eines Wildbienensandhügels und diverse kleinere 
Pflegemassnahmen unter Anleitung der Projektführenden von «Hauptsach Natur». 
 
Meldet euch bei Tabea und Michael Haupt für den Info- und Arbeitseinsatz bis 
spätestens am 25.10.2026 an: tabea.haupt@hauptsachnatur.ch 
 
Auch für «starke» Kinder ist der Anlass gut geeignet (dauert ca. 3 Stunden).  
 
Besammlung: 9 Uhr vor Heime auf Berg, Seltisberg.  
 
Mitnehmen: Gartenhandschuhe und etwas zu trinken.  
 
Ein anschliessender Imbiss wird von Heime auf Berg spendiert. 
 
Vielen Dank und bis bald, im Namen des Vorstands 
Simon Keller, Präsident Naturschutz Seltisberg – Lupsingen 
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PARTNERIN FÜR STUDIUM,
BERUFSEINSTIEG UND KARRIERE

Maturierenden- 
Messe Basel
Was macht dein Kind nach der Matura?  
Unterstütze es bei dieser Entscheidung!

Mittwoch, 4. November 2026
10:00 – 16:00 Uhr 
Congress Center Messe Basel, Halle 4.1

Jetzt anmelden
www.mmbasel.ch
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Informationen zu den Folgen der Trockenheit für den Wald 
 
Wer Wald betritt, tut dies freiwillig und in Eigenverantwortung  

Wald ist ein Naturraum. Wer ihn betritt, begibt sich in eine Umgebung mit 
unterschiedlichen Gefahren und tut dies freiwillig. Für die eigene Sicherheit sind in 
erster Linie die Waldbesuchenden selber verantwortlich.  

Die Trockenheit der letzten Jahre, und insbesondere dieses Sommers, hinterlässt 
sichtbare Spuren im Wald. Das Laub verfärbt sich bereits im Juli / August, die Kronen 
weisen dürre Astpartien auf, es sterben Kronenteile oder ganze Bäume ab. Teilweise 
kommt es auch zu „Spontan Abbrüchen“ von grünen Ästen bzw. Kronenteile. 
Am meisten betroffen sind ältere Bäume, vorab Buchen und weitere 
Laubbaumarten. Wie gross die Schäden an den Bäumen effektiv sind, weiss man 
noch nicht, dies wird sich erst in den kommenden Monaten zeigen. 

Das bereitet den Waldeigentümern und Forstbetrieben Sorge. Nicht nur wegen der 
Sicherheit, sondern auch wegen der Zukunft unserer Wälder. Wir beobachten das 
Ganze entsprechend sorgfältig. Rastplätze und Erholungseinrichtungen, sowie Fuss- 
und Wanderwege werden von uns periodisch kontrolliert (augenscheinlich, 
verhältnismässig und zumutbar). Gefahren werden, falls nötig, beseitigt. Nur in 
absoluten Ausnahmefällen werden temporäre Sperrungen angeordnet. Diese 
werden, nach Beseitigung der Gefahr, wieder entfernt. Auf das Absperren von 
Waldgebieten hingegen wird grundsätzlich verzichtet.  

Seien Sie bei Ihrem Waldspaziergang aufmerksam, verweilen Sie nicht unnötig 
lange unter grossen Laubbäumen und verlassen Sie vor allem bei 
aufkommendem Wind den Wald. 

Wir danken Ihnen für die Kenntnisnahme und Beachtung. 

Ihr Forstbetrieb Riedbach 

verantwortlich für die Bewirtschaftung der Wälder der Gemeinden Bubendorf, 
Lupsingen, Seltisberg und Ziefen (www.bg-bubendorf.ch)  

 

Im August 2026 
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Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirche Liestal-Seltisberg

Die Krux mit den (Kirchen)steuern

In diesen Tagen sind die Steuerrech-
nungen für das Jahr 2026 zur Zahlung 
fällig. Ich vermute, ich bin nicht der ein-
zige, der ein bisschen leer schluckt ob 
dem Betrag, der vom eigenen Konto weg 
und in die Staatskasse fliesst. Aber trotz 
allem sind wir froh, dass der Staat Mittel 
zur Verfügung hat für Bildung, Sicherheit, 
Infrastruktur und Vieles mehr.

Auch die reformierte Kirche finanziert ihre 
Angebote durch Steuern ihrer Mitglieder. 
Im Mai haben wir aufgezeigt, für was wir 
die Einnahmen verwenden, den Artikel 
finden Sie auf unserer Website zum Nach-
lesen (siehe QR-Code). 

Aus verschiedensten Gründen entschei-
den sich Menschen, aus unserer Kirchge-
meinde auszutreten. Nicht nur Austritte, 
sondern auch Todesfälle und die tiefe Ge-
burtenrate in der Schweiz haben sinkende 
Mitgliederzahlen zur Folge. Von 2015 bis 
2025 hat sich unsere Mitgliederzahl von 
rund 5600 auf 4600 Personen reduziert, 
was einem Minus von fast 20 % ent-
spricht. 

Natürlich hat dies Auswirkungen auf un-
sere Steuereinnahmen. Jahr für Jahr sinkt 
das Gesamttotal der Erträge. Lange konn-
ten die Beträge aufgefangen werden, 
bereits beim Erstellen des Budgets 2026 
musste die Kirchenpflege feststellen, 
dass unsere Kirchgemeinde mittelfristig 
in ein finanzielles Problem läuft. Nach in-
tensiven Diskussionen hatte die Kirchen-
pflege Sparmassnahmen beschlossen, 
um für das Budget 2026 nur ein kleines 
Defizit ausweisen zu müssen. Bereits da-
mals zeichnete sich ab, dass die Situation 
für das Budget 2027 nochmals schlechter 
aussehen würde.

Während ich diese Zeilen schreibe, ist das 

Budget 2027 erst am Entstehen. Aber vo-
raussichtlich wird die Kirchenpflege eine 
leichte Erhöhung der Kirchensteuersätze 
beantragen müssen. Auch wenn unsere 
Kirchgemeinde aktuell einen der tiefsten 
Steuersätze im Kanton aufweist, greift die 
Kirchenpflege nur sehr widerwillig zu die-
sem Mittel. Die Alternativen würden aber 
alle signifikante Kürzungen bei unseren 
Angeboten bedeuten.

Aber was würde eine Steuererhöhung um  
0.05 Prozentpunkte konkret für unsere 
Steuerzahler bedeuten? Eine Einzelperson 
mit einem steuerbaren Einkommen von 
75‘000 Franken (entspricht ungefähr dem 
Medianlohn) zahlt aktuell 412 Franken 
Kirchensteuern. Bei einer Erhöhung des 
Steuersatzes auf 0.60 % steigt dieser Be-
trag auf 450 Franken.

Noch ist die Steuererhöhung nicht be-

schlossen, die Kirchenpflege 
wird in der Budgetberatung in-
tensiv um optimale Lösungen 
ringen und auch auf der Aus-
gabenseite wieder sehr genau 
hinschauen. Und den endgül-
tigen Entscheid wird die Kirch-
gemeindeversammlung am 
15. November fällen. Wir freu-
en uns auf eine gut besuchte 
Versammlung und intensive 
Diskussionen.

Marc Siegrist, Verwalter

Artikel „Wohin fliessen unsere Steu-
ereinnahmen“:
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Verwaltung und Sekretariat: 
Rosengasse 1, 4410 Liestal, Tel. 061 921 22 50

E-Mail: verwaltung@ref-liestal-seltisberg.ch
www.ref-liestal-seltisberg.ch

Veranstaltungen
Bitte beachten Sie auch die Hinweise 
auf unserer Homepage.

Begegnunscafé
Freitag, 02. Oktober, 15:00 Uhr
Freitag, 23. Oktober, 15:00 Uhr
KGH Martinshof
Taizé Andacht
Montag, 05. Oktober, 19:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Spiel-Nachmittag
Dienstag, 06. Oktober, 14:00 Uhr
KGH Martinshof
Abendfeier
Sonntag, 11. Oktober, 18:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Fyyre mit de Chlyyne
Donnerstag, 15. Oktober, 10:00 Uhr
Stadtkirche Liestal
Singe mit de Chlyyne
Freitag, 16. Oktober, 09:15 Uhr
KGH Martinshof
Heure Mystique
Freitag, 16. Oktober, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Seniorennachmittag
Dienstag, 20. Oktober, 14:15 Uhr
KGH Martinshof
Tanz-Chillä
Dienstag, 20. Oktober, 19:30 Uhr
KGH Martinshof
Lobpreisabend
Mittwoch, 21. Oktober, 19:30 Uhr
Stadtkirche Liestal
Café Parlant
Donnerstag, 22. Oktober, 
09:50 und 10:55 Uhr
KGH Martinshof
Trauer braucht Raum
Samstag, 24. Oktober, 09:30 Uhr
KGH Martinshof
Heure Mystique
Freitag, 30. Oktober, 18:30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht wieder 
das Joch der Knechtschaft auflegen!
(Galater 5, 1)

mit Frauen
unterwegs

mit Frauen
unterwegs

Gottesdienste
Sonntag, 04. Oktober, 11:00 Uhr
Pfarrerin Claudia Bach
Gottesdienst im Gemeindezentrum

Sonntag, 25. Oktober, 11:00 Uhr
Pfarrer Andreas Stooss
Gottesdienst im Gemeindezentrum

mit Familien
unterwegs

Fyyre mit de Chlyyne 2026
Herzliche Einladung an alle Kleinkinder, die gerne mit ihren 
Begleitpersonen Geschichten hören, Lieder singen und bas-
teln. Die Feiern daueren jeweils rund 30 Minuten.
Fyyre zum Herbst/Erntedank:
Liestal: 15.10.2026, 10:00 Uhr, Stadtkirche

31.10.2026
Ein Fest zum Reformations- 

jubiläum für Chöre  

und alle, die gerne singen.

mit Allen
unterwegs

Herzliche Einladung

Sonntag, 18. Oktober 2026
von 10:00 bis 13:00 Uhr

Pfarrei Bruder Klaus Liestal

für alle

Erntedank

Johannes Matthias Michel 

Arche Noah

Sergej Prokofjew

Peter 
und 

der Wolf

Orgelvormittag:

Samstag, 24. Oktober 2026
10.00 und 11.00 Uhr

E
intritt Frei, K

ollekte
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Spezielle Gottesdienste 

Patrozinium Bruder Klaus 
Sonntag, 27. September, 10 Uhr  

Gottesdienst mit musikalischer «Vogelpredigt» 
von Franz Liszt  
Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr, Kirche Bruder Klaus 

Kirche Kunterbunt «Erntedank" 
Sonntag, 18. Oktober, ab 10 Uhr 

Ökum. Abendfeier im Gotteshaus Ramlinsburg 
Sonntag, 18. Oktober, 20 Uhr 

Neu: Aufgrund beständig abnehmender 
Besucherzahlen findet samstags kein 
Vorabendgottesdienst mehr statt. 

Veranstaltungen 
Mittagstisch 
immer dienstags um 12 Uhr im Pfarreiheim 
(ausser während der Schulferien) 

Appetizer! Mittagskonzerte auf der Orgel 
Samstag, 26. September, 12 Uhr  
«Bachs Dorische Toccata»  
Cyrill Schmiedlin (Orgel) 

Meditation über zwei Herzen 
Donnerstag, 8. Oktober, 19 Uhr 

Café TheoPhilo 
Donnerstag, 15. Oktober, 9.30 Uhr  

Kreistanz 
Donnerstag, 22. Oktober, 18.15 Uhr 

Meditation über zwei Herzen 
Donnerstag, 22. Oktober, 19 Uhr 

Gong- und Klangschalenmeditation 
Freitag, 23. Oktober, 19 Uhr 

Feierabend-Oase für Männer 
Freitag, 23. Oktober, 19.30 Uhr 
 

 
 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Bubendorf • Hersberg • Lausen • Liestal • Lupsingen • 
Ramlinsburg • Seltisberg • Ziefen 
 

Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal  -  Telefon 061 927 93 50 
- www.rkk-liestal.ch  -  pfarramt@rkk-liestal.ch 

  
  
 

Musikalische Vogelpredigt im Gottesdienst 
Am Sonntag, 4. Oktober wird in der Kirche Bruder Klaus 
um 10 Uhr der Gottesdienst zum Fest des Hl. Franz von 
Assisi gefeiert. Im Zentrum der Feier steht ein besonderes 
Musikstück: La prédication aux oiseaux aus Deux 
Légendes von Franz Liszt. Die Légende Nr. 1, die er zur 
Vogelpredigt von Franz von Assi komponiert hat, wird 
von Dennis Linnik am Klavier gespielt. Zur Musik werden 
Bilder und die Worte der Vogelpredigt eingeblendet. 
Alle sind zu diesem eindrücklichen Gottesdienst herzlich 
eingeladen.  

Bernhard Schibli 
 

Zivi bei Bruder Klaus 
Du hast deine Ausbildung abgeschlossen, bist mitten im 
Studium, hast gerade eine Weltreise hinter dir …. und 
hast noch eine grössere Sache vor dir: Deinen Zivildienst? 

Wenn du dir vorstellen kannst, beim Mittagstisch in der 
Küche oder beim Service zu helfen, mit Krabbelkindern 
im Sandkasten zu spielen, einen Imbiss vorzubereiten für 
einen coolen Jugendevent, im Sommerbistro am Grill zu 
stehen, verantwortlich zu sein für die Filmtechnik beim 
Openair-Cinema, beim Tischlein-deck-dich die 
Lebensmittelrationen parat zu machen, dann bist Du 
womöglich der Richtige bei uns! 

Wir haben seit 2018 eine Zivistelle und möchten sie für 
den Zeitraum von März bis September 2027 wieder 
besetzen. Interesse?!  

Dann bitte melden bei Peter Messingschlager, 061 927 93 
50 oder Mail: messingschlager@rkk-liestal.ch 

 
Gastsänger für Weihnachten gesucht 
Haben Sie Freude am gemeinsamen Singen und 
möchten dieses Jahr die Weihnachtsfeier musikalisch 
mitgestalten? Für die Orchestermesse am 25. Dezember 
um 10 Uhr freut sich der Kirchenchor Bruder Klaus über 
Gastsänger:innen. Auf dem Programm steht die zweite 
Schubert-Messe in G-Dur. Ein Einstieg in die Proben ist 
auch nach den Herbstferien noch möglich. Geprobt 
wird dienstags 19.45-21.15 Uhr im Pfarreisaal.  

Weitere Infos bei der Dirigentin Maryna Schmiedlin 
maryna.schmiedlin@gmail.com oder unter 
www.chorbruderklaus.li  
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Brennholzbestellung 
 

Preise gültig seit 1.8.2023 (unverändert) 
 
Frisch ab Wald, grün    Getrocknet ab Holzschopf Bubendorf 
Preis pro Ster: Fr. 109.00    Preis pro Ster: Fr. 136.00 
 
Bestellung: Anzahl Ster: ………   Bestellung: Anzahl Ster: ……... 
 

  ungesägt (1 m)       ungesägt (1 m) 
 

        Zusatzleistungen pro Ster:            Zusatzleistungen pro Ster: 
  1 Schnitt (50 cm):   Fr. 22.00     1 Schnitt (50 cm):   Fr. 22.00 
  2 Schnitte (33 cm): Fr. 32.00     2 Schnitte (33 cm): Fr. 32.00 
  3 Schnitte (25 cm): Fr. 37.00     3 Schnitte (25 cm): Fr. 37.00 
  4 Schnitte (20 cm): Fr. 43.00     4 Schnitte (20 cm): Fr. 43.00 

         geliefert:    Fr. 30.00             geliefert:    Fr. 25.00 
          gespalten: Fr. 32.00             gespalten: Fr. 32.00 
 

 
 

 
Formular ausfüllen, unterschreiben und per Post an untenstehende Adresse senden. 

 
Sie können das Holz aber auch elektronisch über die neue Homepage der Bürgergemeinde  

www.buergergemeinde-seltisberg.ch unter der Rubrik "Holzbestellung" bestellen 
 
 
 
Vorname: …………………………….. 
 
Name:  …………………………….. 
 
Strasse/Nr.: …………………………….. 
 
PLZ/Ort: …………………………….. 
 
Telefon: …………………………….. 
 
Erreichbar: …………………………….. 
 
Datum: …………………………….. 
 
Unterschrift: …………………………….. 

Bürgergemeinde 
4411 Seltisberg 
 
Bündtenstrasse 3 

Forstwerkhof 
Weiherstrasse 11 
4416 Bubendorf 
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Anlässe und Veranstaltungen 2026/2027� Angaben ohne Gewähr

Wir bieten Seltisberger Vereinen/Gruppen die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen für die nächsten Monate, d.h. im Voraus im Amts-
anzeiger der Gemeinde zu publizieren. Ihren Text reichen Sie bitte laufend schriftlich der Gemeindeverwaltung Seltisberg ein.

Oktober
15. 10. 2026 9.00 Uhr Binggis-Träff Mehrzweckhalle  

Spielgruppe Zottelbär
16. 10. 2026 19.00 Uhr Spieleabend

Frauenverein 
Gemeindezentrum

17. 10. 2026 10.00 Uhr Kochkurs mit Simone Häner
Frauenverein 

Schulküche Frenkendorf

29. 10. 2026 9.00 Uhr Binggis-Träff Mehrzweckhalle  
Spielgruppe Zottelbär

November 
6. – 8. 11. 2026 Es war einmal …

Frauenverein
Gemeindezentrum

12. 11. 2026 9.00 Uhr Binggis-Träff Mehrzweckhalle  
Spielgruppe Zottelbär

20. 11. 2026 19.30 Uhr Bürgergemeindeversammlung Blockhaus Schweini
26. 11. 2026 9.00 Uhr Binggis-Träff Mehrzweckhalle  

Spielgruppe Zottelbär
27. + 28. 11. 2026 Turnerabend

TV Seltisberg
Mehrzweckhalle

Dezember
4. 12. 2026 19.30 Uhr Adventsfeier

Frauenverein
Gemeindezentrum

9. 12. 2026 19.00 Uhr Einwohnergemeindeversammlung
Gemeinderat

Mehrzweckhalle

10. 12. 2026 9.00 Uhr Binggis-Träff Mehrzweckhalle  
Spielgruppe Zottelbär

13. 12. 2026 17.00 Uhr Adventskonzert
Musikverein Lupsingen Seltisberg

Gemeindezentrum

20. 12. 2026 17.00 Uhr Weihnachtskonzert
Chor Seltisberg

Reformierte Kirche Liestal

2027
Januar 
31. 1. 2027 11.00 Uhr Spaghettiplausch

Frauenverein
Mehrzweckhalle

Februar
19. 2. 2027 19.00 Uhr Spieleabend

Frauenverein
Gemeindezentrum

März
19. 3. 2027 19.30 Uhr Jahresversammlung 

Frauenverein
Gemeindezentrum


